
Oktober 2014

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von allem, 

was aus dem Mund des Herrn geht.“
5. Mose 8,3

Liebe Leserin, lieber Leser,

schon ein wenig vergilbt war das Blatt mit dem in 

schöner, farbiger Schrift geschriebenen Bibelwort. 

In einem schlichten Glasrahmen geschützt, hatte es 

seinen Platz in der Wohnküche über die Jahrzehnte 

behalten. Erinnerungen verbanden sich damit, und 

bald begann die alte Frau zu erzählen: von der 

kargen Zeit nach dem Krieg, als das Brot so wenig 

selbstverständlich war. „Das kann sich ja heute gar 

niemand mehr 

vorstellen“, meinte 

sie, „dass man im 

Sommer über die 

Stoppelfelder ging 

und sich bückte nach 

zurückgebliebenen 

Ähren auf den 

abgeernteten 

Feldern. Viel war es 

nicht, was dabei 

noch zusammenkam, 

aber ein paar Laibe 

Brot konnten wir 

davon backen. Und dann musste man sich eine kurze 

Zeit mal keine Sorgen um das Essen machen.“ Aber 

dann erzählt sie noch vom ersten Erntedank in ihrem 

Dorf nach dem Krieg, „ein richtiges Fest war das. 

Wissen Sie, gedankt hat man bei uns immer, bei 

jedem Essen.“

Die Zeiten haben sich geändert, uns bietet sich beim 

Gang über den Markt ein Bild unermesslicher Fülle. 

In der Regel brauchen wir uns keine Sorgen um das 

tägliche Brot zu machen; und wir verstehen uns als 

die, die selbst für alles sorgen können und müssen. 

Aber vielleicht ist uns auch etwas verloren 

gegangen. Wir sagen oft so gedankenlos daher, dass 

einem im Leben nichts geschenkt werde. Aber 

damit ist auch das Geheimnis entschwunden. Wir 

bauen Getreide an und füttern damit unsere Autos, 

wir sehen in Tieren unsere Fleischproduzenten, die 

sich vollkommen den Gesetzen der 

Gewinnmaximierung zu unterwerfen haben. Wo es 

nur um Nutzen 

geht, haben es die 

Achtung, die 

Ehrfurcht vor 

allem, was lebt, 

schwer.

Ob es damit 

zusammenhängt, 

dass wir oft vom 

Brot allein leben 

und doch nicht satt 

werden? Denn 

Brot allein stillt 

den Hunger nach 

Leben nicht. Die Zeit der Ernte lädt ein 

wahrzunehmen, was uns geschenkt ist, und zu 

fragen, was uns wirklich satt macht – und in all dem 

Den zu entdecken, der uns mehr gibt, als wir 

ermessen können: seine bedingungslose Liebe.

Es grüßt Sie herzlich

Ihre



Monatsspruch Oktober:

Ehre Gott mit deinen Opfern gern und reichlich, 

und gib deine Erstlingsgaben, ohne zu geizen. 

Sir 35,10

Stiftungsgründung

Mit einem Festakt wird am Samstag, 18. Oktober, um 11 Uhr

die „Stiftung der Evangelischen Christuskirchengemeinde 

Ulm-Söflingen“ errichtet. Aufbauend auf einem großzügigen 

Vermächtnis eines Gemeindemitglieds, wird die Stiftung durch 

das Engagement der Gründungsstifterinnen und 

Gründungsstifter getragen. Wir freuen uns sehr, kirchlicher 

Arbeit in unserer Gemeinde damit auch in der Zukunft 

Gestaltungsspielräume zu sichern.

Musikalisch umrahmt, stehen bei der Gründungsfeier eine 

Einführung in die Stiftung durch Pfarrerin Astrid Eisenreich, 

ein Grußwort der Prälatin Gabriele Wulz sowie Gedanken 

eines Gründungsstifters auf dem Programm. Anschließend wird 

den Gründungsstifterinnen und Gründungsstiftern die 

Stifterurkunde überreicht. Die Feier klingt mit einem kleinen 

Imbiss aus. Es sind alle Interessierten zu dieser Feier der 

Stiftungsgründung sehr herzlich eingeladen.         

AE

Bibelgespräch: Begegnung mit dem Markus-Evangelium

Während des Winterhalbjahres wollen wir uns mit 

exemplarisch ausgewählten Texten aus dem Markus-

Evangelium, dem ältesten und kürzesten Evangelium, 

beschäftigen. Dabei geht es um Fragen wie: Wer ist dieser 

Jesus? Warum ist es ihm so ergangen? Welche Erfahrungen 

haben Menschen in der Begegnung mit ihm gemacht – und was 

bedeutet das für mich/uns?

Das Bibelgespräch findet einmal im Monat am 

Donnerstagabend statt, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Herzliche Einladung!

Erster Termin:  9. Okt., 19.30 Uhr im Gemeindehaus

AE

Starke Mütter- starke Kinder

Die Angebote für Alleinerziehende im Familienzentrum 

werden zunehmend wahrgenommen und entwickeln sich zu 

festen Bestandteilen in unserer Gemeinde.

Dieses Jahr fand zum 3. Mal das Bodenseewochenende für 

Alleinerziehende statt. Vom 18.-20. Juli fuhren zehn Mütter 

mit ihren 16 Kindern nach Eriskirch am Bodensee, wo sie auch 

diesmal herzlich von den Styler Missionsschwestern im 

Gästehaus St. Theresia aufgenommen wurden. Neben drei 

Müttern, die von Anfang an dabei sind, erfreuten sich auch drei

neue Mütter an den Möglichkeiten des Hauses mit Garten, 

Spielmöglichkeiten und herrlicher Umgebung. Spiel, Spaß, 

Entspannung und viele Gespräche zwischen den Müttern halfen 

Abstand zum Alltag zu finden. Auf dem Programm standen 

Andachten mit gemeinsamem Singen, ein interner 

Gottesdienst, eine Gesprächsrunde „Was sind meine Stärken, 

was gibt mir Kraft?“, sowie eine Einführung in das 

Entspannungsverfahren des Autogenen Trainings. Die Kinder 

wurden während diesen Zeiten wunderbar von Irina Eichhorn, 

Franziska Schwesig und Naemi Rapplhofer betreut, die die 

gesamte Zeit für Kinderbetreuung zur Verfügung standen und 

die Mütter, wo es möglich war, entlasteten. Eine Bootsfahrt 

nach Wasserburg bei hochsommerlichen Temperaturen brachte 

Erfrischung und ein Bade- oder Angelvergnügen. Es war schön 

zu sehen, wie die Kinder miteinander spielten und auch die 

neuen Kinder schnell integriert waren. So nahmen auch die 

fünf Kinder im Schulalter neben den Kindern im Vorschulalter 

schnell Kontakt miteinander auf. Obwohl es diesmal erstmalig 

zwei Unfälle gab - einen gebrochener Arm und einen 

Autoblechschaden - war das Echo der Mütter durchweg 

positiv, und es besteht der Wunsch im nächsten Jahr 

wiederzukommen. Ein Junge fragte nach dem Abschied seine 

Mutter: „Mama, wir kommen doch wieder hierher, oder?“

Eins ist klar: Die Mütter und ihre Kinder können sich schon 

früher wiedersehen! Seit Januar 2014 besteht einmal 

monatlich am Samstag von 10 - 12 Uhr das Frühstücksangebot 

für Alleinerziehende, das aus dem Bodenseewochenende als 

Idee entstand. Es erfreut sich zunehmender Beliebtheit und 

bietet die Möglichkeit zum Austausch, sich zu verabreden 

oder einfach mal zu hören, wie andere den anstrengenden 

Alltag meistern. Für die Kinder ist ein Jugendlicher oder eine 

Jugendliche als Spielbetreuung dabei. Beide Angebote sind 

natürlich auch für allein erziehende Väter. 

Zum Organisationsteam beider Angebote gehören: Babett 

Augustin, Irina Eichhorn und Helga v. Wietersheim, beim 

Samstagsfrühstück auch Beate Bentler-Lange.

Helga v. Wietersheim

„Tage mit Goldrand – Glücksmomente in 

meinem Leben“

Zu diesem Thema treffen wir uns zum

ökumenischen Seniorentag 

am Donnerstag 9. Oktober

um 9 Uhr im kath. Pfarrheim Harthauser Straße.

Ende wird gegen 13.30 Uhr sein. Anmeldeformulare liegen in 

den beiden Kirchen aus. Wir freuen uns auf Sie!

Die Mitarbeitenden

Konfi 3

Der erste Teil auf dem Weg zur Konfirmation beginnt wieder 

Ende November für alle Drittklässler. Informationen dazu 

und Anmeldung beim Elternabend am Montag, 13. 

Oktober, 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

AE

 „Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder“ –

so lautet der Titel des kleinen Liederbuches, das 

wir im Gottesdienst am 19. Oktober einführen 

möchten. Auch nach der Einführung des 

„Evangelischen Gesangbuches“ 1996 sind neue 

Lieder „gewachsen“: Lieder aus der Ökumene, 

Lieder für Jung und Alt. Ein ausgewählter Teil davon findet 

sich in diesem Heft, aus dem wir in unseren Gottesdiensten 

singen möchten.     

  FS

Manche Menschen wenden sich ans Pfarramt, weil sie 

Hilfe brauchen. Da überfordert die Heizkostenabrechnung 

das Budget. Oder das Geld vom Amt ist nicht gekommen und 

nun muss die Zeit bis zum Eintreffen überbrückt werden. Oder 

das Fahrgeld fehlt, um den Angehörigen im Krankenhaus 

außerhalb Ulms zu besuchen. In solchen Fällen ist es gut, 

wenn die Pfarrerin oder der Pfarrer schnell und unbürokratisch 

helfen können. Mit der Spendensammlung „Not in der 

Gemeinde“ (ein Überweisungsträger liegt dem 

Gemeindebrief bei) möchten wir Sie bitten, die einmalige 

Hilfe, die wir in solchen Fällen leisten können, zu 

unterstützen. Und wir möchten umgekehrt auch dazu 

ermutigen, in solchen Notsituationen die Hilfe der Gemeinde 

in Anspruch zu nehmen. Das Annehmen von Hilfe ist 

manchmal schwerer als Hilfe zu geben. Aber beides hat in der 

christlichen Gemeinde seinen selbstverständlichen Ort. 

Vielleicht gelingt es uns, dieses ein Stück mehr erfahrbar zu 

machen.

 FS



Vortragsabend: „Trauerarbeit von Eltern und 

Geschwistern nach dem Tod eines Kindes.“

Trauer braucht Zeit. Aber auch Eltern, denen ein Kind 

verstorben ist, sollten wieder zurück in ein erfüllendes Leben 

finden. Aber wie?

Was ist für die Trauerarbeit hinderlich? Was ist nach einem 

solchen Schicksalsschlag hilfreich? Wie verarbeiten 

Geschwisterkinder einen solchen Verlust? Der Referent Dr. 

Norbert Nitsche hat selbst ein Kind durch den plötzlichen 

Kindstod verloren. Im Rahmen seiner Dissertation hat Dr. 

Nitsche mit 70 betroffenen Eltern nach dem Tod ihres Kindes 

gesprochen und leitet in unserem neuen Gemeindehaus eine 

Selbsthilfegruppe der "Verwaisten Eltern Ulm / Neu Ulm".

Mittwoch, 5. November um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

Königstraße 5. Kontakt: norbert.nitsche@web.de

Jungbläsertage für die Posaunenchöre des Kirchenbezirks

finden am Samstag 8. und Sonntag 9. November

im Gemeindehaus statt. Auch Jungbläser aus unserer Gemeinde 

nehmen daran teil.

Neben dem Üben wird gemeinsam gegessen, gespielt und am 

Sonntag der Gottesdienst mit gestaltet.

Wir freuen uns auf dieses Wochenende und laden jetzt schon 

herzlich ein zum Zuhören, Mithelfen in unserer Küche und 

Mitfeiern im Gottesdienst.           Martin Pfeil

Gemeinde zum Mitmachen

 Kinderbücherei im Jörg-Syrlin-Haus 

Öffnungszeiten: mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr

Wir brauchen dringend Unterstützung! 

Wer hat Zeit und Lust uns bei der Arbeit in der 

Kinderbücherei zu helfen? 

Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns über Verstärkung.

                              Das Büchereiteam

Wieder Austräger/Austrägerinnen gesucht 

Haben Sie Lust und Zeit, uns beim 

Zustellen unserer Gemeindebriefe und der 

„Brücke“ zu unterstützen?

Für die Bezirke:

●Fünf-Bäume-Weg, Hausnummer 1-33,

ca. 28 Haushalte und

●Fünf-Bäume-Weg, Hausnummer 72-230,

ca. 47 Haushalte

suchen wir je einen Austräger oder eine Austrägerin.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, Tel. 38 12 38

Veranstaltungen im Familienzentrum

Psychologische und Erziehungs-

Beratung im Büro des Familienzentrums am 

Donnerstag,

9. Oktober 2014 von 8.30 – 12.30 Uhr, Folgetermin: 06.11. 

Anmeldung im Büro FAZ oder in der Psychologischen 

Beratungsstelle, Tel. 153 84 00.

„CaféFaz“ das Begegnungscafé für „Große und Kleine“ 

mittwochs, 14.30 bis 17.00 Uhr (nicht in Schulferien)

Von Anfang an – der Treffpunkt für Eltern mit Kindern von 

0 bis 1 Jahr, Start am 18. September,

donnerstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Am 23. Oktober mit Frau Pogadl, Familien-Hebamme, 

„Offene Krabbelgruppe“, freitags ab 10.00 Uhr bis 11.30

Uhr für Eltern mit Kindern ab erstem Lebensjahr.

Elterncafe jede Woche dienstags und freitags von   8.00 –

10.00 Uhr. Herzliche Einladung an alle Eltern, die dafür Zeit 

und Lust haben.

Adressen von aktuellen „Babysittern“ können Sie im Büro 

des Familienzentrums einsehen.

Das Bücherregal im Eingangsbereich des Familienzentrums 

bietet Ihnen interessante Lektüre. Sie dürfen dort auch Bücher 

austauschen. 

Nach seinem Vortrag am 29. 09. findet der Elternkurs-

„Kess-erziehen“ zum Thema „Abenteuer Pubertät“ mit 

Herrn Weissinger mittwochs 15. + 22. Okt. und 05. + 12. + 

19. Nov. 2014 von 19.30 -22.00 Uhr statt.

Themenabend am 20. November, 19.30 – 21.00 Uhr „Wenn 

das zweite Baby kommt“. Leitung: Helga von 

Wietersheim, Anmeldung erforderlich.

Anmeldungen im Büro Familienzentrum, Tel. 379 92 37

Arbeitskreis Begegnung trifft sich am 10. November, 

10 Uhr in der Cafeteria des JSH.

Alleinerziehendenfrühstück

Samstag., 11. Oktober 2014, 10.00 bis 12.00 Uhr.

Gottesdienste

Achtung Kirchbesucher mit Hörgeräten!

Für Sie sind in der Chistuskirche die Plätze im Langschiff mit 

Induktionsschleifen ausgerüstet.

Sonntag,  05. Oktober 2014, 16. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und dem 

Blockflötenkreis Pfarrer Schwesig

Opfer für Aufgaben der Christuskirchengemeinde

Samstag, 11. Oktober 2014

14.00 Uhr Taufgottesdienst  Schuldekan i. R. Dr. Regner

Opfer für Aufgaben der Christuskirchengemeinde

Sonntag, 12. Oktober 2014, 17. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung eines 

Gesangsquartetts        Pfarrerin Eisenreich

Landesopfer für die Diakonie

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus (gemeinsamer 

Beginn in der Christuskirche)

Sonntag, 19. Oktober 2014, 18. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

Vikarin Kuczera/Pfarrer Schwesig

Opfer hälftig für Jugendarbeit in eigener Gemeinde und im 

Kirchenbezirk  

Sonntag, 26. Oktober 2014, 19. Sonntag n. Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin Eisenreich

Opfer für Aufgaben der Christuskirchengemeinde

11.30 Uhr Krabbelgottesdienst Christuskirche

Freitag, 31. Oktober 2014, Reformationstag

Kein Gottesdienst in der Christuskirche

19.00 Uhr im Münster

Sonstige Andachten und Gottesdienste

Gottesdienst im Clarissenhof

Mi, 08.10./22.10. Gottesdienst 10.00 Uhr

Gottesdienst im ASB- Seniorenheim

Di, 07.10., Gottesdienst 16.30 Uhr

Gottesdienst im AWO- Seniorenheim 

Do, 16.10., Gottesdienst 16.30 Uhr

Benefiz – Konzert des Gesangsensembles Kressiva aus Minsk

zu Gunsten der Kinder von Tschernobil und MS-Kranker in Minsk

Belarussische Volkslieder Russische Romanzen Sakrale Gesänge

am Freitag, 10. Oktober 2014 19.30 Uhr 

in der Christuskirche Söflingen

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten



Veranstaltungen

Begegnungs-Café für Ältere und Alleinstehende

Sonntag, 05.10./02.11./07.12. um 14.30 Uhr 

im AWO Seniorenheim, Magirusstr. 39

Gerne holen wir Sie auf Wunsch zu Hause ab:

Tel. 155-39 32 18 (AWO-Seniorenheim)

Kirchengemeinderatssitzung

Mittwoch, 15.10. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Im Gemeindehaus 

Montags 20.30 – 22.00 Uhr 

Arbeitskreis Berufliche Kommunikation: Neue 

Mitglieder sind herzlich willkommen. Die 

aktuellen Termine erfahren Sie unter 

www.christuskirche-ulm.de oder unter 

0731-38 73 31 bei Georg Schäfer.

Di., 14.10., 16 – 17 Uhr Offenes Volkslieder-Singen

dienstags 19.15 – 21.00 Uhr Singkreis

mittwochs 18.00 – 19.30 Uhr Flötenkreis

Do., 09.10. 19.30 Uhr Bibelgespräch, Markus-Evangelium

Do., 16.10., 15.00 Uhr Netzwerk (Alter 50 +)

donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr Jung- und Neubläser

donnerstags 19.00 – 20.45 Uhr Posaunenchor

29.10. - 1.11. 09.00 -12.00 Uhr Kinderbibelwoche und am

02. 11.  10.00 Uhr Familiengottesdienst als Abschluss

Im Jörg-Syrlin-Haus 

Di., 21.10., 20.00 Uhr Glaubensgespräche

Di., 7./21.10., 19.00 „Schneider von  Söflingen“

mittwochs 09.30 Uhr Frauenfrühstück

14.30 Uhr CaféFAZ

15.00 – 17.30 Uhr Kinderbücherei

donnerstags 09.00 Uhr offene Malgruppe

19.30 Uhr Kontemplation – Sitzen in der Stille

Do., 09/23.10., 19.30 Uhr Meditativer Tanz

freitags     10.00 Uhr offene Krabbelgruppe

Seniorentreffpunkt 

montags im Jörg-Syrlin-Haus (JSH)

  9.00 Uhr bis 10.00 Uhr und

10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Gymnastik.

mittwochs Treffpunkt St. Leonhard-Kapelle 

14.00 Uhr Wandern.

Donnerstags 14-tägig im Gemeindehaus 

am 02.10., 14.00 Uhr „Kartoffeln, Wein und Brot – sind sie im 

Haus, hat’s keine Not.“ mit Christel Ibscher

am 23.10., 14.00 Uhr: „Wir singen Herbstlieder“ mit Pfarrer 

Frithjof Schwesig und Hans Gröner.

Programm liegt aus in Kirche, Gemeindehaus und JSH.

Familiennachrichten

Die Christuskirchengemeinde veröffentlicht jeden Monat Vorname, 

Name und Alter von Altersjubilaren. Wer dies nicht wünscht, wendet 

sich bitte an das Gemeindebüro (Tel.: 38 12 38).Die 

Veröffentlichung unterbleibt dann.

Geburtstage im Oktober

Diese persönlichen Daten sind geschützt und werden 

im Internet nicht veröffentlicht.

Wir trauern mit den Angehörigen um:

Wir freuen uns über die Taufe von:

Wir wünschen Segen zur Hochzeit von

Redaktionsschluss für Gemeindebrief November 2014 ist am 

Montag, 6. Oktober 2014.

Anschriften 

Pfarramt West, Pfarrer Frithjof Schwesig,

Sonnenstr. 30/2, 89077 Ulm, Tel. 93 84 84, Fax 93 84 85,

E-mail: Pfarramt.Ulm.Christuskirche-West@elkw.de

Pfarramt Ost, Pfarrerin Astrid Eisenreich,

Königstraße 5, 89077 Ulm, Tel. 3 88 61 30, Fax 38 90 00 35

E-mail: Pfarramt.Ulm.Christuskirche-Ost@elkw.de

Sprechzeiten: mittwochs 17 – 18 und donnerstags 10 – 11 Uhr

Vikariat, Vikarin Silke Kuczera,

Seflerweg 11, 89077 Ulm, Tel. 26 20 34 37. Fax 26 20 34 39,

E-Mail: silke.kuczera@elkw.de

2. Vorsitzende des KGR, Ilse Fuhrmann,

Jörg-Syrlin-Str. 51, Tel. 38 47 69,

E-mail: kifuhrmann@t-online.de

Gemeindebüro, Gundula Epple,

Königstraße 5, 89077 Ulm, Tel. 38 12 38, Fax 3 88 61 34,

E-mail: Gemeindebuero.Ulm.Christuskirche@elkw.de

Di. - Fr., 10 - 12 Uhr und Di., 16 - 18 Uhr. 

Hausmeister, Michael Demuth,

Jörg-Syrlin-Haus, Jörg-Syrlin-Str. 99, 89081 Ulm

Tel. 38 63 94, E-mail: joerg-syrlin-haus@web.de

Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr,

Kindertagesstätte Jörg-Syrlin-Straße 99 und 101

unter 3 Jahre, Fr. Katja Rabending, Tel. 3 79 92 37,

über 3 Jahre, Fr. Andrea Braun, Tel. 38 81 71,

E-mail: joerg-syrlin-strasse@kita.ulm.de

Mesnerin, Ilse Fuhrmann, Tel. 38 47 69,

E-mail: kifuhrmann@t-online.de

Diakoniestation Ulm,

Grüner Hof 1, 89073 Ulm, Tel.: 15 38-3 00

Gemeindekonto: Sparkasse Ulm

(BLZ 630 500 00), Konto: 6 516 550)

IBAN: DE31 6305 0000 0006 5165 50, BIC:SOLADES1ULM



Internet: www.christuskirche-ulm.de


